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Sitzungsvorlage Wahlperiode 

 

2016 - 2021 

Beschluss-Nr: 
 

1426/2020/3.3 

Status 

 

öffentlich 

Tagesordnungspunkt: 

Aktion "2020 - 20 Bäume mehr" 

 

Beratungsfolge: 

23.11.2020 Umwelt-, Energie- und Verkehrsausschuss öffentlich 

02.12.2020 Verwaltungsausschuss nicht öffentlich 
 

 

Sachbearbeitung/Produktverantwortlich: 

Walther, 3.3 

 

Organisationseinheit: 

Umwelt und Verkehr 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Den in der Sach- und Rechtslage vorgestellten Maßnahmen zur Aktion „2020 – 20 Bäume 

mehr“ wird zugestimmt. 
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Finanzen      
      

Finanzielle Auswirkungen Ja  Betrag: 10.000 €  

 Nein     
      

Hh-Mittel stehen im      

Haushaltsjahr 2020 Ja  Haushalts-

stelle: 

551-01  

zur Verfügung Nein  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 
      

Folgejahre Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

 Nein     
      

Folgekosten Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

 Nein     
      

Hat diese Entscheidung      

konsolidierende Wirkung Ja  (welche? s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

für den Haushalt? Nein     
 

Personal      
      

Personelle Auswirkungen Ja         

   (s. ggfls. auch Erläuterungen in der Sach-und Rechtslage) 

 Nein     
 

Strategische Ziele  
   

1. Wir positionieren Norden als Wirtschafts- und Tourismusstandort 

unter Nutzung der vorhandenen Stärken. 
 

 

2. Wir entwickeln die Stadtverwaltung von einem Dienstleister 

zu einem Impulsgeber für das Gemeinwesen. 
 

 

3. Wir fördern bürgerschaftliches Engagement und 

Eigenverantwortung für die Entwicklung der Stadt. 
 

 

4. Wir schaffen positive Lebensperspektiven für alle Altersgruppen  

und sichern die Lebensqualität durch eine gute soziale Infrastruktur  

und ein bedarfsorientiertes Bildungsangebot für Jung und Alt. 
 

 

5. Wir bieten und erhalten die Natur- und Kulturlandschaft 

und sichern diese durch nachhaltige Konzepte. 
 

 

6. Wir stärken Norden als Mittelzentrum. 
 

 

7. Wir unterstützen die Flüchtlingshilfe. 
 

 

8. Wir fördern den Klimaschutz. 
 

 

 (Bitte ankreuzen, welchen Zielen die vorgeschlagene Maßnahme dient; bei Bedarf ggfls. in der 

Sach- und Rechtslage gesondert erläutern.) 

 

   

 Was wollen wir mit dieser Entscheidung erreichen? (Kurze Beschreibung des Ziels)  

        
   

 Andere Ziele:  
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Sach- und Rechtslage:  

 

Mit Datum vom 07.11.2019 beantragte die SPD-Fraktion im Rat der Stadt Norden die Verwal-

tung, unter dem Motto „2020 – 20 Bäume mehr“ ein Konzept zu erstellen, wie und wo im Stadt-

gebiet in den nächsten Jahren neue Bäume angepflanzt werden sollen. Für die Baumpflanzun-

gen wurden für 2020 zusätzliche 5.000 EUR in den Haushalt eingestellt. 

 

Der Fachdienst 3.3 nimmt jedes Jahr bereits zahlreiche Neu- und Ersatzpflanzungen vor. Die 

vorgeschlagene Aktion möchte der Fachdienst 3.3 nun nutzen, um ganze Straßenzüge zu be-

grünen. In 2020 sollen im Schafweg 20 Ulmen gepflanzt werden. Dort verläuft auf einer Länge 

von ca. 550 m, beginnend in der Straße Selden Rüst, ein 6 m breiter Grünstreifen, in welchem 

bislang nur einige wenige Bäume stehen. Der Grünstreifen wird von den Anliegern intensiv ge-

pflegt. Er eignet sich durch seine Breite und Länge für die Pflanzung einer Baumreihe von mehr 

als 20 Bäumen. Durch die Neupflanzung erhält der Straßenraum eine nachhaltigere, attrakti-

vere Gestaltung und zusätzlich eine vertikale Struktur, die den Verkehrsraum gliedert. Die 

Bäume sorgen darüber hinaus für eine Beschattung des Straßenkörpers und reduzieren die 

Schadstoffbelastung. 

 

Ein großes Problem für die Bepflanzung mit Bäumen in schon bestehenden Seitenstreifen ist zum 

einen der fehlende Platz und zum anderen die dort verlegten Versorgungsleitungen. In vielen 

Straßen wurden in den Seitenstreifen auf kompletter Breite Leitungen verlegt, sodass eine 

Baumpflanzung nicht möglich ist. Auch im Grünstreifen im Selden Rüst verläuft ein Niederspan-

nungskabel mittig im Grünstreifen. Da die Baumpflanzung eine gemeindliche Maßnahme im 

öffentlichen Interesse ist, sollen im Vorfeld der Baumpflanzungen die entsprechenden Versor-

ger aufgefordert werden, Leitungen, die mittig durch die Grünstreifen verlegt wurden und eine 

Bepflanzung verhindern, in die Randbereiche zu verlegen. 

 

Der Grünstreifen im Schafweg wird zusätzlich zur Baumpflanzung mit einer Kräuter- und Blumen-

mischung eingesät und damit eine weitere bienen- und insektenfreundliche Blühfläche gemäß 

Beschluss des Rates vom 25.04.2018 (0476/2018/3.3) angelegt. Die extensive Pflege übernimmt 

zukünftig die Stadt Norden. Die Anlieger erhalten ein entsprechendes Informationsschreiben. 

 

Für die folgenden Jahre ab 2021 wurden im Haushalt jeweils 10.000 EUR angemeldet, da die 

Kosten für die Baumpflanzung (Vorbereitung des Standortes, Baumlieferung, Pflanzung, Pflege) 

mit 5.000 EUR nicht gedeckt werden können.  

 

Da im Rahmen des Stadtentwicklungskonzeptes im Teilbereich Natur und Landschaft ein be-

sonderes Augenmerkt auf das Thema „Bäume“ gelegt und unter Berücksichtigung der Klima-

schutzaspekte ein Konzept für die Weiterentwicklung des Straßenbaumbestandes erarbeitet 

wird, wird auf die Erstellung eines separaten Bepflanzungskonzeptes für die folgenden Jahre, 

wie im Antrag gefordert, verzichtet. Die Aktion unter dem Motto „2020 – 20 Bäume, 2021 – 21 

Bäume, 2022 – 22 Bäume usw.“ wird aber über die nächsten Jahre fortgesetzt. 

 

 

 

 

 

Anlagen: 

 

1. Antrag der SPD-Fraktion vom 07.11.2019 
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